
... und das Licht leuchtet 
in der Finsternis.  

(Joh 1,5)
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Liebe Christgläubige im Mangfalltal!

Für mehr als zwölf Monate durften wir uns ein Stück des Weges gemeinsam 
begleiten, Sie alle als christgläubiges Volk Gottes unterwegs und ich als priester-
liche mobile Reserve für Leitungsaufgaben. Viel gesehen haben wir uns nicht, 
meine Tätigkeit war mehr im Hintergrund und in der Verwaltung. Doch habe 
ich in den Gottesdiensten, die wir gemeinsam feierten, ein sehr lebendiges 
und vom Hl. Geist geleitetes Miteinander erleben dürfen. Hierfür bin ich sehr 
dankbar und weite meinen Dank aus auf all die Haupt- und Ehrenamtlichen 
beider Pfarrverbände, die in dieser Überbrückungszeit zusammen mit mir sehr 
engagiert an der Brücke von Pfr. Gruber, Pfr. Titus hin zu Pfr. Butacu mitgebaut 
haben, so manches ertragen mussten und weit mehr Zeit investiert haben, als 
man erwarten hätte können. 

In diesem Zeitraum hat sich vieles ereignet: Mit Silvia Donderer kam eine neue 
Berufsgruppe ins kirchliche Bild des Mangfalltals: die Verwaltungsleitung als 
Entlastung in den administrativen Aufgaben des Pfarrers. An dieser Stelle 
drücke ich meinen ganz besonderen Dank an Silvia Donderer aus, die mir von 
Beginn an den Rücken frei gehalten hat und zwar in einem übergebührlichen 
Ausmaß. Das hat dazu geführt, dass die Erzdiözese mir von Mai bis Septem-
ber zusätzlich noch den Pfarrverband Trudering/Riem und ab Oktober den 
Pfarrverband Fürstenfeld anvertraut hat. Diese Doppelaufgabe wäre ohne 
Silvia Donderer defacto nicht zu bewältigen gewesen. Erweitern will ich diesen 
speziellen Dank an alle Hauptamtlichen in Seelsorge, inklusive der Ruhestands-
geistlichen und Administration: In dieser doch sehr speziellen Zeit haben alle bis 
zur Erschöpfung weit mehr geleistet, als man im normalen pastoralen Alltag zu 
bewältigen hat. Vergelts Gott hierfür!

Alle Ehrenamtlichen haben in den Gremien mit viel Verständnis für die augen-
blickliche Lage reagiert und mich jedes mal mit warmherzigem Wohlwollen 
empfangen. Am meisten hat mich die Offenheit und Bereitschaft erfreut, 
dieses Jahr für Fronleichnam einen Sonderweg zu gehen. Ich blicke gerne und 
dankbar auf den Fronleichnamstag zurück und erbete für Euch gute Lösungen 
in den kommenden Jahren. Ebenso bin ich dankbar, dass die Neuordnung der 
Gottesdienststruktur, trotz manch schmerzlichen Einschnitten, so unkompliziert 
angenommen wurde. 

Gerne erinnere ich mich an die sechs Erstkommunionfeiern zurück und bedanke 
mich an dieser Stelle bei Gemeindereferentin Sabine Eder, Pastoralreferent 
Markus Brunnhuber und allen Tischmüttern für die intensive Vorbereitungszeit. 

Ebenso gilt dieser Dank Gemeindereferent Markus Stein, Pastoralreferent  
Christof Langer samt Firmteams für die tiefe Vorbereitung der Firmbewerber! 

In der Vorbereitung des Taufsakraments hat es auch eine Neuerung gegeben: 
Einmal im Monat findet ein Taufelternabend statt, der inzwischen von Regina 
Grabichler und Brigitte Schmid geleitet wird. Diese Art der Vorbereitung ist 
zukunftsweisend, ebenso die festen Tauftermine in wechselndem Turnus der 
verschiedenen Pfarrkirchen. Hierfür ebenso ein ausdrückliches Vergelt´s Gott 
an die beiden Pfarrverbandsrats-Vorsitzenden, die mit Mut, Aufgeschlossenheit 
und Tatkraft sich in diesen sensiblen Bereich der Pastoral ehrenamtlich hin-
einbegeben haben. Die Liste der Dankbarkeit ließe sich jetzt noch fortsetzen, 
könnte aber niemals vollständig sein. So bitte ich, meine Dankbarkeit, auch 
wenn sie nicht explizit genannt ist, im Herzen anzunehmen.

Die Zeit geht gut weiter im Mangfalltal. Mit Pfr. Butacu übernimmt ein erfah-
rener Seelsorger die Verantwortung für die beiden Pfarrverbände Heufeld und 
Bruckmühl. In Vorgesprächen mit ihm durfte ich seine Vorfreude auf seine neue 
Aufgabe deutlich spüren. Ihm als auch allen Christgläubigen im Mangfalltal 
wünsche ich Gottes Segen, Klarheit im Hl. Geist und unauslöschliche Freude im 
Glauben an unseren Herrn Jesus Christus!

Ich selber verbleibe in der Aufgabe als priesterliche mobile Reserve für Leitungs-
aufgaben und bin 
jetzt in Fürsten-
feldbruck bis zur 
Ankunft eines neuen 
Pfarrers.

Nun wünsche ich 
Ihnen eine geseg-
nete Advents- und 
Weihnachtszeit!
 
In großer Dankbar-
keit und herzlichen 
Grüßen
 
Ihr Pfarrer  
Stefan Scheifele
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Liebe Schwestern und Brüder,  
ein herzliches Grüss Gott!

„Und plötzlich weißt du: Es ist Zeit, etwas Neues zu beginnen, 
und dem Zauber des Anfangs zu vertrauen!“ 
Mit diesem Zitat von Meister Eckart habe ich mich auch von meinem bisherigen 
Pfarrverband Hl. Franz von Assisi verabschiedet und so begrüße ich Sie alle in 
den für mich neuen Pfarrverbänden Heufeld und Bruckmühl. 

Dieser Satz ist mir in den letzten zwei Jahren immer dringlicher, bewusster und 
wichtiger geworden, bis ich den Mut gefasst habe, meinen Weg als Weltpries-
ter in der Erzdiözese München und Freising an einer neuen Stelle weiter zu 
gehen. So bin ich nun bei Ihnen in den Pfarrverbänden „gelandet“.

Mein Name ist Augustin Butacu, geboren bin ich 1973 im Nordosten Rumä-
niens, in Moldau/Bacau. 1990 trat ich in Rumänien in den Franziskanerorden 
ein, wo ich dann im Herbst 1992 mein Philosophie- und Theologiestudium 
angefangen habe. 1995 kam ich, in Absprache mit meinem damaligen Pater 
Provinzial, nach Deutschland, um mein Theologiestudium in Würzburg fortzu-
setzen. Im Jahre 2000 beendete ich mein Studium in Würzburg, und im Herbst 
desselben Jahres kehrte ich nach Rumänien zurück. 2001 wurde ich in Rumäni-
en zum Priester geweiht, und nach meiner Priesterweihe kam ich wieder nach 
Deutschland, dieses Mal nach Maria Eck. Dort war ich für etwa zweieinhalb 
Jahre Wallfahrtskaplan. 

Anschließend führte mich mein Weg nach Bonn. In Bonn war ich als Kaplan 
tätig, von Bonn aus kehrte ich im Oktober 2005 wieder nach Würzburg zurück. 
2006 bis 2008 wurde ich in Traunreut als Kaplan eingesetzt, und seit September 
2008 bis Ende November dieses Jahres leitete ich die Pfarreien Bergen, Erlstätt, 
Grabenstätt und Vachendorf. 

Mit dem Beginn des neuen Kirchenjahres 2017/2018 darf ich als Pfarradminis-
trator der Pfarreien Bruckmühl-Herz Jesu, Vagen-Mariä Himmelfahrt und der 
Pfarreien Heufeld-St.Korbinian, Götting-St. Michael, Kirchdorf am Haunpold- 
St. Vigilius und Weihenlinden-Högling-Hl. Dreifaltigkeit vorstehen. Es sind viele 
Pfarreien und somit natürlich viele Aufgaben, die ich, Gott sei Dank!, nicht allein 
bewältigen muss. Wir sind ein gutes Pastoralteam, und wir werden in einer 
guten Zusammenarbeit nach bestem Wissen und Gewissen die seelsorglichen 
Aufgaben zu bewältigen versuchen. 

Ich freue mich auf eine gute Zusammenarbeit mit allen Haupt- und Ehrenamt-
lichen der beiden Pfarrverbände und auf Sie alle, Schwestern und Brüder - als 
Volk Gottes - das zusammen unterwegs ist zur Ehre Gottes und zum Wohle der 
Menschen. 

Dankeschön und Vergelt`s Gott für das bereits entgegengebrachte Wohlwollen, 
besonders Pfarrer Stefan Scheifele, Silvia Donderer, dem Pastoralteam und den 
Pfarrsekretärinnen, die mich bereits in das Pfarrleben von Bruckmühl und Heufeld 
eingeführt haben.

Mit dem 3. Dezember beginnt in diesem Jahr der Advent. Es ist eine Zeit des 
Wartens. Kindern wird diese Zeit oft schmackhaft gemacht mit Adventskalendern. 
Mit Schokolade oder anderen Überraschungen, wie der Hl. Nikolaus, wird der 
Advent als schöne Zeit erlebt und die Freude auf Weihnachten wachgehalten. Für 
Erwachsene ist es schwieriger, denn der Alltag mit seinen Verpflichtungen bleibt, 
und die Vorbereitungen für Weihnachten kommen noch dazu. Deshalb empfinden 
viele Menschen diese Tage als eine Zeit voller Stress. Aber wir sollten nicht nur 
beim Äußeren bleiben, so wichtig das auch ist.

Im Adventslied „Wir sagen euch an den 
lieben Advent“ heißt es in der zweiten 
Strophe: „So nehmet euch eins um das 
andere an, wie auch der Herr an uns ge-
tan“. Die Besinnung auf den Herrn kann 
in diesen Tagen entlasten. 
Wir brauchen nicht alles aus eigener 
Kraft selber tun. Der Herr nimmt uns 
an, und aus dieser Tatsache können 
wir Kraft finden, unsere Mitmenschen 
so anzunehmen, wie sie sind. Der Herr 
ist unsere Hoffnung, dass dies gelingen 
wird. Dann wird diese Zeit eine Zeit des 
Friedens mit uns selbst und mit unseren 
Mitmenschen.
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen allen, 
auch im Namen meines Pastoralteams, 
eine besinnliche Adventszeit, ein frohes 
und gesegnetes Weihnachtsfest und ein 
gutes und gesundes Neues Jahr 2018!

 
Ihr Pfarrer

Augustin Butacu

DIE NEUEN SEELSORGER
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Liebe Gemeindemitglieder!

Seit dem 1. Oktober dieses Jahres bin ich als Pensionär hier im schönen Mang-
falltal, dessen Berge mich auch an meine schweizerische Heimat erinnern, wo 
ich am 24. November 1939 in Flühli, Kanton Luzern, geboren wurde als ältestes 
von neun Kindern. Nach den Gymnasialstudien trat ich den Orden „Oblaten der 
Makellosen Jungfrau Maria“ (OMI) ein und wurde am 23. Dezember 1967 bei 
Basel zum Priester geweiht. 

Ich wäre sehr gerne Missionar geworden. Aus gesundheitlichen Gründen 
wurde ich aber vom Generaloberen unserer Ordensgemeinschaft der deutschen 
Ordensprovinz zugewiesen. 

All die Jahre wurde ich als 
Seelsorger in Pfarreien einge-
setzt: Kaplan in Biberach/Riß 
und Offenbach am Main, dann 
10 Jahre Pfarrer in Oberelchin-
gen bei Ulm, 21 Jahre Pfarrer in 
Biberach/Riß (viele Jahre auch 
Dekan), von 2005-2017 Pfarrer 
in Grünwald bei München und 
die letzten sieben Jahre Leiter 
des Pfarrverbandes Grünwald. 
Der Anfrage der Erzdiözese 
München-Freising, ob ich als 
Pensionär hier verbleiben würde 
habe ich nach Zustimmung 
durch den Provinzoberen des 
Ordens zugestimmt mit der Auf-
lage von 40 % in der Seelsorge 
mitzuhelfen. So viel glaube ich 
noch leisten zu können. 

Auf diese Weise bin ich nun bei 
Ihnen und hoffe auf eine geseg-
nete Zeit mit Ihnen.

Ihr Pater
Anton Lötscher, OMI

Grüss Gott beisammen!
Ich heiße Christof Langer, bin Pastoralreferent 
und werde zukünftig gelegentlich vor allem Trauer-
feiern und Gottesdienste im Pfarrverband Heufeld 
gestalten. Ich unterrichte an der Grundschule 
in Bruckmühl und Götting, leite die Firmung im 
Pfarrverband Bruckmühl-Vagen und bin mit einer 
halben Stelle am Bildungswerk Miesbach für die 
theologische Erwachsenenbildung zuständig. Manche 
werden mich noch von meiner elfjährigen Zeit 
am Gymnasium Bruckmühl kennen. Vorher war 
ich zehn Jahre in Rosenheim in der Pfarrei Heilig 
Blut und in der Jugendseelsorge eingesetzt. Meine 
berufliche Laufbahn begonnen habe ich an der 
Förderschule in Hausham. Jetzt hoffe ich, dass ich 
mich mit Ihnen auf Augenhöhe über zeitgenössische 

religiöse Fragen auseinandersetzen kann und dass wir zusammen Gemeinde Jesu 
Christi bauen. 
                                                                                              Christof Langer PR

Liebe Christen im Pfarrverband Heufeld,
durch die Personalveränderungen zum 1.Dezember werde 
nun auch ich in Ihrem Pfarrverband tätig sein, daher 
möchte ich mich kurz vorstellen: Ich heiße Markus  
Brunnhuber, bin Pastoralreferent, 48 Jahre alt, ver-
heiratet, wir haben drei Kinder zwischen neun und 16 
Jahre und wohnen im Pfarrhaus in Vagen. Nach meinem 
Doppelstudium der Sozialpädagogik und Theologie in 
Benediktbeuern startete ich 1999 im PV Puchheim, kam 
dann in den PV Warngau, wo ich zuletzt auch als Pfarrver-
bandsbeauftragter in der PV-Leitung tätig war und arbeite 
seit neun Jahren im PV Bruckmühl, hier in den verschie-
densten Bereichen mit. Im PV Heufeld werde ich vorrangig 
in der Erstkommunionvorbereitung in Erscheinung treten. 
Ich freue mich auf die Zusammenarbeit im neuen Team 
und auf die Begegnungen mit Ihnen!  
Tel./Fax 08062 800614, Email: MBrunnhuber@ebmuc.de.

Herzliche Grüße, Markus Brunnhuber PR

DIE NEUEN SEELSORGER
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VERGELTS GOTT an Pfarrer Stefan Scheifele

Stellvertretend für alle Gläubigen der Pfarrverbände Bruckmühl-Vagen und 
Heufeld-Weihenlinden, möchten wir uns recht herzlich bei Pfarrer Stefan  
Scheifele bedanken. Nach der Verabschiedung von Pfarrer Titusz Beczè und 
Pfarrer Thomas Gruber, hat er sich mit vollstem Einsatz für die Belange
in unseren Pfarreien eingesetzt und somit den Weg für die neue Pfarrverbands-
leitung geebnet.

Dafür ein herzlichen Vergelt‘s Gott!

Brigitte Schmid                Regina Grabichler
PVR-Vorsitzende              PVR-Vorsitzende
Bruckmühl-Vagen            Heufeld-Weihenlinden

Pfarrgemeinderatswahlen 2018
Es ist wieder soweit. Am 25. Februar 2018 findet wieder die Pfarrgemeinderats-
wahl in unseren Pfarreien der Diözese München und Freising statt. 

Neu ist, dass es für alle die allgemeine Briefwahl gibt, d.h. Sie bekommen die 
Wahlunterlagen nach Hause in Ihren Briefkasten, wählen in aller Ruhe und werfen 
den Umschlag mit Ihrer Stimmabgabe in die in den Kirchen bereitgestellten 
Wahlurnen ein. Ein Wahllokal am Wahltag gibt es nicht.

Mit Ihrer Stimme unterstützen Sie die Kandidaten, die sich engagieren und das 
Leben der Pfarrgemeine mitgestalten und Verantwortung übernehmen.

Unter dem gleichen Motto finden am 18. November 2018 die Kirchenverwal-
tungswahlen statt.

Regina Grabichler
PVR-Vorsitzende

VERABSCHIEDUNG von Gemeinderefentin Sabine Eder  

„Nach 15 Jahren ist es nun endgültig soweit - ich verlasse den Pfarrverband“ - so 
schrieb Sabine Eder in ihrem Abschiedsgruß im Kirchenanzeiger Juli 2017.
Am 29. Juli 2017 wurde Gemeindereferentin Sabine Eder dann in einem sehr be-
wegenden Gottesdienst vom Pfarrverband Heufeld-Weihenlinden verabschiedet.
Zelebriert wurde die Wort-Gottes-Feier von Gemeindereferent Markus Stein. 
Bei den Texten und in seiner Predigt ging es um das Evangelium vom Schatz im 
Acker. „Seinen Glaubensschatz suchen ist unsere Aufgabe und diesen, wenn 
wir ihn gefunden haben zu bewahren und weiterzugeben“, so die Wort von 
GR Stein. Das war dann auch der Übergang zu Sabine Eder: In ganz rührenden 
Worten nannte er Sabine als Schatzsucherin, die uns an ihrer Suche hat teilhaben 
lassen – und mit uns ihren Schatz geteilt hat und bedankte sich für ihre Arbeit im 
Pfarrverband. Am Schluss der Feier hielt Sabine Eder eine sehr bewegende Ab-
schiedsrede. Jeder der dabei war, war ge- und berührt von den aufrichtigen und 
ehrlichen Worten. „Danke an alle Menschen, die mich in den 15 Jahren durch 
alle schönen und schwierigen Zeiten begleitet haben, die zu mir und zu meiner 
Arbeit Vertrauen hatten und mich unterstützt haben. Vergelt‘s Gott!“. 
Musikalisch umrahmt wurde die Feierlichkeit vom Kirchenchor Heufeld und vom 
Kinderchor Heufeld/Götting. Nach dem Verabschiedungsgottesdienst waren alle 
eingeladen zu einem Stehempfang auf dem Kirchplatz. Dank des lauen Abends 
wurde dort noch lange geratscht und jeder hatte die Möglichkeit sich persönlich 
von Sabine Eder zu verabschieden.
Übrigens: Zum Dank für die vielen Jahre in unserem Pfarrverband überreichten 
ihr Regina Grabichler (PVR-Vorsitzende) und Simone Pötzinger (PGR-Vorsitzende 
Heufeld) einen „Geschenkkorb“ (siehe Foto links), mit einem „Schatz“ (Geld das 
gesammelt wurde), mit dem sie sich mit ihrer Familie eine Auszeit gönnen kann. 
Geschenke überreichten auch die Ministranten und der Kinderchor. Wir wün-
schen Dir, liebe Sabine, für Deinen weiteren Lebensweg alles erdenklich Gute.	
								        Elisabeth Menz

VERGELTS GOTT / WAHLEN 2018 VERABSCHIEDUNG
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Aussensanierung der Heufelder Kirche,  
des Kirchturms und Neugestaltung des  
Kirchplatzes in den letzten Zügen

Fast ist es geschafft! Den ganzen Sommer über wurde auf dem Heufelder 
Pfarreigelände verputzt, gestrichen, gegraben und gepflastert – Kirche und 
Kirchplatz waren eine Großbaustelle, auf der man jeden Tag Fortschritte sehen 
konnte.

Die Pfarrkirche und der Turm wurden komplett eingerüstet und bekamen einen 
neuen, strahlend weißen Anstrich, zudem wurde das Relief über dem Haupt-
portal durch einen Restaurator grundlegend erneuert. 
 

Ein paar Wochen lang 
ragte der Kirchturm 
„zeitlos“ in die Höhe: 
In einem dreistündigen 
Kraftakt wurden die 
Ziffernblätter der Kirch-
turmuhr abmontiert. Die 
Uhren, die sich auf jeder 
Seite des Kirchturms 
befinden, sehen von 
unten betrachtet grazil 
und klein aus – tatsäch-

lich bestehen die Zifferblätter komplett 
aus Kupfer, haben einen Durchmesser 
von 2,40 m und wiegen jeweils 60 kg. 
Um sie von dem 26,20 m hohen Turm 
nach unten zu befördern, mussten sie 
zunächst auseinandergesägt werden, 
anschließend wurden die Einzelteile 
fachmännisch abgeseilt. Anschließend 
wurden sie von einer Fachfirma general-
überholt, sandgestrahlt, neu lackiert und 
schließlich wieder am Kirchturm ange-
bracht.

Als besonderes Highlight wird künftig die 
Kirchenfassade und der Turm in den Abend-
stunden beleuchtet. Zusammen mit einer 
Fachfirma berieten Mitglieder der Kirchen-
verwaltung und des Pfarrgemeinderates und 
viele andere Heufelder bei einem Abendtermin 
auf dem Kirchplatz über Lichtfarbe und ge-
naue Ausrichtung der Strahler. Die Entschei-
dung fiel für eine Beleuchtung der Nord- und 
Westfassade und des Turms in einem war-
men weißen Licht.

Der Kirchplatz wurde mit freundlichen, hellen 
Granitplatten aus dem Bayerischen Wald ge-

pflastert. Die ursprüngliche 
Einteilung des Platzes in 

Rechtecke wurde beibehalten. Zum Abschluss 
wird der „Campanilegang“ der Verbindungs-
gang zwischen Kirchplatz und Kirchturm, mit 
einer Glasfront versehen, so dass man ihn 
auch bei schlechtem Wetter für Kirchencafé bzw. Stehempfänge nutzen kann. 

Die Kirchenverwaltung ist überwältigt von den vielen großen und kleinen Spen-
den, die zugunsten der Sanierung eingegangen sind! Allen Spendern ein ganz 
herzliches Dankeschön!

Im Frühjahr wird der „neue“ Kirchplatz feierlich eingeweiht!  
Hierzu bereits jetzt herzliche Einladung! 

Juliane Grotz
Kirchenverwaltung Heufeld

KIRCHENVERWALTUNG
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Unsere Kommunionen im Pfarrverband

St. Vigilius Kirchdorf

Anian Kemmetter, Amelie Dörnberger, Alessio Brauer, Luisa Kinzel, Christoph 
Mayroth, Andreas und Maxi Grabichler, Marinus Steckermeier, Maria Kurz, Helene 
Schreder, Maria Stahuber

Hl. Dreifaltigkeit Weihenlinden

Max Eichner, Katharina Fößmeier, Ruth Heimgartner, Elea Janker, Lucia Klöcker, 
Katharina Messerer, Felicia Rappl, Luca Scholl, Alexander Schwarz

Hl. Korbinian Heufeld

Miriam Bader, Sebastian Bergbauer, Marina da Silva Cruz, Korbinian Eisenreich, 
Louis Glas, Johann Grad, Lea Gehrer, Cristian Harbeck, Benedikt Heinzler, Max 
Jelen, Ferdinand Kaltner, Michael Kramer, Dominik Liegl, Felix Mark, Bastian 
Miller, Sarah Mittermüller, Stephanie Niedermayer, Stefanie Rauscher, Samu-
el Rusch, Laura Schlagbauer, Maximilian Schmid, Lennart Schmidt, Veronika 
Schroers, Lilly Schrödl, Sebastian Seidl, Christina Steinsdorfer, Bastian Thomas 
Louis Waldhör, Sebastian Widmann, Laura Wolf, Ryan Zwiorek, Timo Volpert

Hl. Michael Götting

Sebastian Anderl, Miriam Bader, Leonhard Bartl, Benedikt Blohmann, Julia 
Hainz, Enrice Heiber, Marinus Kerschl, Markus Kolossa, Veronika Neureither, 
Anna Nix, Emma Röder, Christina Steinsdorfer, Andreas Stettner, Julia Waszut, 
Emily Werner-Hoff, Melina Zehtmair

ERSTKOMMUNIONEN 2017
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Erstkommunion 2018 

Durch die Personalveränderungen zum 1. Dezember 
2017 in den Pfarrverbänden Heufeld und Bruck-
mühl ändert sich auch die Erstkommunionvorberei-
tung für den Pfarrverband Heufeld-Weihenlinden. 
Hierfür ist nun Pastoralreferent Markus Brunnhuber 
(Tel./Fax 08062 800614, Email: MBrunnhuber@
ebmuc.de) zuständig. 

Alle Eltern der Drittklasskinder, die im Pfarrverband 
in die Schule gehen, werden über ein eigenes 
Schreiben Mitte Dezember detaillierter informiert. Die Eltern von Kindern, die 
in eine dritte Klasse außerhalb des Pfarrverbandes gehen, bitten wir, sich im 
Pfarrbüro oder bei Pastoralreferent Markus Brunnhuber zu melden. 

Hier das Wichtigste im Überblick:
Die Erstkommunionen für alle diesjährigen Drittklässler in unserem Pfarrverband 
finden an den üblichen Sonntagen wie folgt statt:

Kirchdorf a.H. 	   8. April 2018 (Weißer Sonntag) 
Götting		 15. April 2018
Heufeld		 22. April 2018
Weihenlinden	 29. April 2018

Die Vorbereitung dazu startet mit einem ersten Elternabend am Mittwoch, dem 
10. Januar 2018 um 19.30 Uhr im Pfarrheim Heufeld (Ausweichtermin Diens-
tag, 16. Januar, 19.30 Uhr im Bruckmühler Pfarrheim). 

Am Dienstag, dem 23. Januar wird für die Gruppenmütter und -väter der 
Pfarrverbände Heufeld und Bruckmühl ein erstes Treffen um 19.30 Uhr im 
Bruckmühler Pfarrheim stattfinden. Anschließend starten dann die Gruppen-
stunden. Ein zweiter Elternabend ist am Dienstag, dem 13. März um 19.30 Uhr 
im Heufelder Pfarrheim angesetzt.

Wir freuen uns wieder auf eine fröhliche Schar Erstkommunionkinder und auf 
eine ausreichende Anzahl von Eltern, die eine Gruppe zur außerschulischen 
Erstkommunionvorbereitung leiten wollen. Herzliche Einladung dazu!

Markus Brunnhuber PR

ERSTKOMMUNION 2018

Neue Ministranten in unserem Pfarrverband

Auch in diesem Jahr freuen wir uns wieder über einige Kinder, die nach der 
Erstkommunion neu zu unseren Ministrantengruppen gekommen sind! Sie haben 
schon fleißig geübt und wurden im Sommer feierlich in die Gemeinschaft der 
Ministranten aufgenommen!

In Götting sind das: Marinus Kerschl, Veronika Neureither, Andreas Stettner, Julia 
Waszut, Emily Werner-Hoff und Melina Zehetmair. 

In Heufeld wurden aufgenommen: Dominik 
Liegl, Sarah Mittermüller, Stephanie Nieder-
mayer und Sebastian Seidl. 

In Kirchdorf sind 
Andreas Grabich-
ler und Christoph 
Mayroth zu den 
Minis gekommen 
und in Holzham 
Anian Kemmet-
ter.  „Schön, dass 
Ihr da seid! Wir 
freuen uns auf die 
gemeinsame Zeit 
mit Euch!“

Markus Stein, GR

MINISTRANTEN



16 17Advent 2017 Advent 2017

Mini-Aktionen im Pfarrverband 

Heufelder Minis übernachten im Pfarrheim - Spaß und Aktion bei der Übernachtung

Drei Mannschaften aus unserem Pfarrverband beim Dekanats-Minifußballturnier

„Alles rund um die Schokolade“ hieß es bei einer Mini-Gruppenstunde in Heufeld 
(Bild links) und in Götting (Bild rechts). 

Text und Fotos: Markus Stein GR

Ministrantenfreizeit der Heufelder Minis 2017: 
Segeltörn auf dem IJsselmeer

Vom 6. - 11. August 2017 fuhren fünfzehn Jugendliche aus der Pfarrei Heufeld mit 
unserem Gemeindereferenten Markus Stein und zwei weiteren Leitern nach Holland 
zum Segeln, um eine Woche lang Wasser, Wind und Wellen zu erleben.  
Dabei war das über 100 Jahre alte Segelschiff „Auwe Neel“ unser Zuhause. Nach 
einer kurzen Segel-Einweisung am ersten Tag ging es dann auch gleich los; die 
Route bestimmten wir jeden Tag neu, je nach Windlage und -stärke. Segeln mit 
allen erforderlichen Manövern, Kombüsendienst und „Klar-Schiff-Machen“ gehör-
te zu unserem festen Tagesablauf. Dazwischen war aber auch genügend Zeit zum 
Relaxen in der Sonne (wenn sie mal da war), für Spiele, abendliche Landgänge in 
den Häfen und (für besonders Mutige) zum Baden im Hafen von Enkhuizen. Ziele 
unseres Törns waren u.a. die Nordseeinseln Terschelling und Texel. Alle packten mit 
an, so dass es für uns alle eine erlebnisreiche, manchmal anstrengende, vor allem 
aber lustige Woche mit vielen schönen Momenten war, die sicherlich jeder gut 
in Erinnerung behalten wird. Ein ganz herzliches Dankeschön für die 
ganze Planung, Organisation und Begleitung unseres 

Segeltörns bei Markus Stein 
und den beiden weiteren 
Begleitpersonen Sylvia Schmitz 
und Thomas 
Bullinger!

 Text und
Fotos: 
Markus Stein GR

MINISTRANTEN
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Firmung im Pfarrverband

Unter dem Leitgedanken „Für Gott bist Du ein VIP“ machten sich Anfang 
des Jahres 31 Jugendliche aus den Pfarreien Götting, St. Michael und Heufeld, 
St. Korbinian auf den Weg der Firmvorbereitung. Themen wie „Wie ist das mit 
dem Glauben?“, „Bin ich Gott wirklich wichtig?“ wurden bei gemeinsamen 
Gottesdiensten, Jugendvespern und Spiri-Days erschlossen und regten dabei 
zur Auseinandersetzung mit dem eigenen Leben und Glauben an.

Außerdem arbeiteten die Jugendlichen in Projektgruppen zusammen: von 
Kirchencafès, über einen Spielenachmittag für Kinder und der Mitarbeit bei 
der Tafel, reichten die Projekte bis hin zum Besuch der Philipp-Neri-Schule in 
Rosenheim, verbunden mit dem Kennenlernen der Situation von Kindern und 
Jugendlichen mit Behinderung. 

Am Samstag, dem 24. Juni spendete dann Abt Barnabas Bögle OSB vom Kloster 
Ettal die Firmung in Heufeld, musikalisch feierlich gestaltet vom Weihenlindener 
Jugendchor. 

Allen, die sich in unterschiedlicher Art und Weise eingebracht haben, sage ich 
ein ganz herzliches „Vergelt‘s Gott“! Ein besonderer Dank gilt allen Firmprojekt- 
leiterinnen, die viel Zeit in die Firmprojekte mit den Jugendlichen investiert 
haben und engagiert und mit Begeisterung dabei waren!

Markus Stein, GR

Ausblick: Firmung 2018 – Neuerungen

Bei der Firmung im kommenden Jahr 2018 wird es einige Veränderungen zur bis-
herigen Praxis im Pfarrverband geben. Dies hat zum Einen mit der Neuorganisation 
der Seelsorge in den beiden Pfarrverbänden Heufeld-Weihenlinden und Bruckmühl 
zu tun, zum Anderen geschieht dies aber auch auf Wunsch und in Absprache mit 
der für uns in pastoralen Dingen zuständigen „Seelsorgeregion Süd“ unter Leitung 
von Weihbischof Wolfgang Bischof. 
Die Neuerungen im Einzelnen: Ab 2018 wird es für alle Jugendlichen der 8. Klassen 
in unserem Pfarrverband eine gemeinsame Firmfeier geben. Dies bedeutet, dass 
von dem bisherigen zweijährigen Rhythmus in den Pfarreien Kirchdorf mit Holz-
ham und Weihenlinden mit Högling abgesehen wird und nicht mehr Jugendliche 
der 7. und 8. Klassen gefirmt werden. In Zukunft heißt es also für unseren Pfarr-
verband: Eine Firmung für Jugendliche der 8. Klassen.

Die Anmeldemodalitäten bleiben dabei unverändert (die betreffenden Jugend-
lichen werden zeitnah angeschrieben, informiert und eingeladen) und auch die 
Firmvorbereitung in den einzelnen Gemeinden ist davon unberührt. 

Als Firmtermin 2018 wurde uns Samstag, der 16. Juni um 14.30 Uhr mitge-
teilt. Firmspender wird aller Voraussicht nach Weihbischof Wolfgang Bischof sein.
Da sich am eigentlichen Firmtermin von Seiten des Ordinariates noch etwas ändern 
kann, bitte ich darum, den Termin noch als vorläufig zu betrachten. Sobald eine 
Bestätigung da ist, wird darüber entsprechend informiert.

Markus Stein, GR

   Interaktionsübung 2. Spiri-Day 2017    	 Jugendkreuzweg 2017 mit den Firmlingen

FIRMUNG 2017 FIRMUNG 2018
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Fronleichnam einmal ganz anders!

Sternwallfahrt mit anschließendem Fronleichnamsfest in Weihenlinden

Aufgrund der schwierigen priesterlichen Situation im Pfarrverband Heufeld-
Weihenlinden gab es heuer keine örtlichen Fronleichnamsprozessionen. Die 
Pfarreien des Pfarrverbands feierten deshalb einen gemeinsamen Fronleich-
namsgottesdienst am Donnerstag, 15. Juni unter freiem Himmel, im Kloster-
garten Weihenlinden. Betend und singend kamen die Gottesdienstbesucher 
von allen Richtungen bei der Sternwallfahrt zum Fronleichnamsfest. Die 
Wallfahrer wurden von Fahnenabordnungen und aus Heufeld sogar mit einer 
Marienfigur begleitet. 

Dank des schönen Wetters war es eine besondere Veranstaltung, auch wenn 
der Eine oder die Andere einer „echten“ Fronleichnamsprozession nachtrauerte.

 
Elisabeth Menz

Holzhamer Dorffest ohne Fronleichnamsfest!

Aufgrund der allgemeinen Situation im Pfarrverband traf es die Bürger von 
Holzham und Umgebung ebenfalls, dass kein Pfarrer an diesem Tage zur 
Verfügung stand, um das Fronleichnamsfest mit Gottesdienst und Prozession 
traditionsgemäß zu eröffnen. Dies hielt uns jedoch nicht ab, am Fronleichnams-
tag unser traditionelles Dorffest zu feiern. 
So begann der Festtag mit dem Mittagstisch und Blasmusik unter strahlendem 
weißblauen Himmel. Schnell füllten sich die zahlreichen Tische vor dem Ge-
meinschaftshaus und die Sonnenschirme gingen auf, wie frische Schwammerl 
auf der Wiesn. Vom Steckerlfisch und Grillfleisch angefangen, über Curry-
wurst, Pommes und Salate, es war für jeden etwas Gutes dabei. Hüpfburg und 
Fußballfeld für die Jugend, Biergarten für die Erwachsenen. Nach einer kurzen 
kulinarischen Verschnaufpause wurde die Kaffeebar eröffnet und die selbstge-
backenen Kuchen, Torten und Schmoiznudln fanden ihre zahlreichen Abnehmer.  
Für die Kleinen das Steckerleis und der Eiskaffee für die Großen war die richtige 
„Abkühlung“ an diesem herrlichen Sonnentag. Mit Wein, Brotzeit und Tanz 
ging es in den Abend, und selbst ein kurzer Regenschauer konnte die Stim-
mung nicht trüben, um den Festtag friedlich und zünftig nach Mitternacht 
zu verabschieden. Ein Dank an alle Holzhamer Vereine und Mitbürger für das 
Miteinander und Organisieren von Auf- und Abbau, der Küchenmannschaften, 
Service und Kuchenbäckerinnen, sowie der musikalischen Unterhaltung.

Georg Knieger

 
 

Termine in der kommenden Zeit:

Verabschiedungsgottesdienst für Pfarrer Stefan Scheifele  
Sonntag, 26. November 2017 um 10.30 Uhr in der Pfarrkirche Herz-Jesu Bruckmühl. 

Begrüßung des neuen pastoralen Teams im PV Heufeld-Weihenlinden
Sonntag, 3. Dezember 2017 (1. Advent) um 10.30 Uhr in St. Korbinian Heufeld. 
An diesem Tag findet kein weiterer Gottesdienst im Pfarrverband statt.

Amtseinführung des neuen pastoralen Teams findet am
Samstag, 9. Dezember 2017 um 19 Uhr in der Herz-Jesu Kirche in Bruckmühl 
statt. Die Einführung wird vom Landkreisdekan Pfarrer Daniel Reichel und An-
drea Martin vom Regionalteam der Erzdiözese München und Freising durchge-
führt. Herzliche Einladung an alle aus unserem Pfarrverband.

FESTE IM KIRCHENJAHR ...                                                                                         UND WICHTIGE TERMINE



 
24. Dezember 2017	 4. ADVENT/HEILIGER ABEND 

Weihenlinden-Högling	  9 -11 Uhr	 Beichtgelegenheit
Götting	   9.00 Uhr	 Kindergottesdienst im Pfarrheim
Heufeld	 10.30 Uhr	 Zentraler PV-Gottesdienst zum  
		  4. Adventssonntag
Götting	 13.30 Uhr	 Wir warten aufs Christkind - Pfarrheim
Heufeld	 14.00 Uhr	 Wir warten aufs Christkind - Pfarrheim
Heufeld	 15.00 Uhr	 Gräbersegnung in Hinrichssegen
Weihenlinden-Högling	15.00 Uhr	 Gräbersegnung in Högling
Götting	 15.30 Uhr	 Kinderkrippenfeier
Weihenlinden-Högling	 16.00 Uhr	 Kinderkrippenfeier
Heufeld	 17.00 Uhr	 Kinderkrippenfeier
Kirchdorf	 17.00 Uhr	 Kinderkrippenfeier
Götting	 22.00 Uhr	 Christmette
Kirchdorf	 22.00 Uhr	 Christmette
Weihenlinden-Högling	22.00 Uhr	 Christmette (Mozartmesse in G)
Heufeld	 23.30 Uhr	 Christmette

 

25. Dezember 2017	 HOCHFEST DER GEBURT  
	 DES HERRN - WEIHNACHTEN

Götting	   9.00 Uhr	 Eucharistiefeier
Kirchdorf	   9.00 Uhr	 Eucharistiefeier mit Segnung des Johanniweins
Weihenlinden-Högling	10.30 Uhr	 Eucharistiefeier
Heufeld	 10.30 Uhr	 Eucharistiefeier

26. Dezember 2017	 Hl. STEPHANUS, 

Holzham	    8.00 Uhr	 Hl. Messe
Götting	    9.00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier
Weihenlinden-Högling	10.30 Uhr	 Eucharistiefeier mit Segnung des Johanniweins
Heufeld	 10.30 Uhr	 Eucharistiefeier

 
31.  Dezember 2017	 FEST DER HEILIGEN FAMILIE

Kirchdorf	   9.00 Uhr	 Sonntagsgottesdienst (Eucharistiefeier)
Götting	   9.00 Uhr	 Sonntagsgottesdienst (Wort-Gottes-Feier)
Weihenlinden-Högling	10.30 Uhr	 Sonntagsgottesdienst
Götting	 15.00 Uhr	 Jahresschlussandacht anschl.  
		  Stehempfang im Pfarrheim
Kirchdorf	 15.30 Uhr	 Wort-Gottes-Feier zum Jahresschluss
Weihenlinden-Högling	16.00 Uhr	 Jahresschlussandacht
Heufeld	 17.00 Uhr	 Jahresschlussgottesdienst
Holzham	 17.00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier zum Jahresschluss

1. Januar 2018		 NEUJAHR - HOCHFEST  
		  DER GOTTESMUTTER MARIA
Kirchdorf	   9.00 Uhr	 Neujahrsgottesdienst
Heufeld	 18.00 Uhr	 Neujahrsgottesdienst
Weihenlinden-Högling	19.00 Uhr	 Neujahrsgottesdienst

6.  Januar 2018	 	 ERSCHEINUNG DES HERRN 
Götting	   9.00 Uhr	 Eucharistiefeier mit Sternsinger
Kirchdorf	   9.00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier m. Aussendung der Sternsinger
Weihenlinden-Högling  10.30 Uhr	 Eucharistiefeier m. Aussendung der Sternsinger
Holzham	 10.30 Uhr	 Wort-Gottes-Feier m. Aussendung der Sternsinger
Heufeld	 10.30 Uhr	 Eucharistiefeier mit Sternsinger

7.  Januar 2018		 TAUFE DES HERRN

Kirchdorf	   9.00 Uhr	 Sonntagsgottesdienst (Eucharistiefeier)
Götting	   9.00 Uhr	 Sonntagsgottesdienst (Eucharistiefeier)
Weihenlinden-Högling	10.30 Uhr	 Sonntagsgottesdienst (Kempter Pastoralmesse)
Heufeld	 10.30 Uhr	 Sonntagsgottesdienst

   UNSERE GOTTESDIENSTE.. .              . . .  IN DER WEIHNACHTSZEIT



125. Bittgang der Holzhamer nach Weihenlinden

Traditionell an Pfingstmontag machten sich heuer zum Jubiläum über 40 
Holzhamer Gläubige zu ihrem Bittgang nach Weihenlinden auf. Angeführt von 
den Ministranten, die das Kreuz abwechselnd trugen und Gemeindereferent 
Markus Stein, ging es morgens bei trockenem Wetter von der St.Georg Kirche 
los, durch die Wälder in Richtung Weihenlinden, um pünktlich zum Gottes-
dienst von Pfarrer Stefan Scheifele in der Wallfahrtskirche anzukommen. In der 
anschließenden Predigt erinnerte Pfarrer Scheifele an die Entstehung des Holz-
hamer Bittgangs und die Bedeutung von Tradition und Zusammenhalt für die 
nächsten Generationen, was auch die Weihung der mitgebrachten Jubiläums-
kerze zum Ausdruck brachte. 	                                  

Text und Fotos: Georg Knieger
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Erzengelfest mit Eucharistischer Prozession in Götting

Dass das Patrozinium einer Pfarrei mit einer Eucharistischen Prozession durch 
das Dorf begangen wird, ist durchaus eine Göttinger Besonderheit. Zurück-
zuführen ist dies auf das Hauptfest der Corporis-Christi-Bruderschaft, das 
traditionell gleichzeitig am Michaeli-Sonntag gefeiert wird. Mit tatkräftiger 
Unterstützung der 1703 gegründeten Bruderschaft, deren Mittelpunkt die 
„immerwährende Verehrung der Eucharistie“ ist, war vor über 300 Jahren der 
Neubau der Sankt-Michaels-Kirche vorangetrieben worden. So konnte auch 
dieses Jahr die Prozession unter Beteiligung des Kirchenchores und der Instru-
mentalmusik, aller Ortsvereine mit den Fahnenabordnungen, den Mitgliedern 
des Trachtenvereins in ihrem „guten Gewand“, den Waither Böllerschützen 
und den historischen Prozessionsfahnen ihr farbenfrohes barockes Gepräge 
entfalten. Am Nachmittag wurden die Betstunden der „Ewigen Anbetung“  
gehalten, bis dann bei der Einsetzungsandacht am Abend der Göttinger Feier-
tag sein Ende fand. 

Text: Nicolas Klöcker, Fotos: Helga Mittermiller

FESTE IM KIRCHENJAHR



Pfarrfest in St. Korbinian – Heufeld

Neuaufnahme von vier Ministranten und  
Verabschiedung von Pfarrer John Vara

Der Tag begann mit einem festlichen Gottesdienst, musikalisch gestaltet vom 
Kinderchor und Kirchenchor der Pfarrei Heufeld. Gemeindereferent Markus 
Stein stellte vier neue Ministrantinnen und Ministranten vor: Dominik Liegl, 
Sarah Mittermüller, Stephanie Niedermayer und Sebastian Seidl gehören nun 
zu den Heufelder Minis. 

Verabschiedet 
wurde Pfarrer 
John Vara, der 
drei Monate 
lang als Priester 
im Pfarrver-
band Heufeld 
- Weihenlinden 
aushalf. Pfarrge-
meinderatsvor-
sitzende Simone 
Pötzinger dankte 
ihm herzlich und 
überreichte ein 
Geschenk.

Nach dem Gottesdienst fanden sich etwa 250 Besucher zu einem gemütlichen 
Miteinander auf der Pfarrwiese ein. Der Pfarrgemeinderat bewirtete die Gäste 
mit Grillfleisch, Backfisch und einer großen Kuchenauswahl, die Heufelder Blas-
musik sorgte für zünftige musikalische Untermalung, die Jugend des Heufelder 
Trachtenvereins forderte zum Auftanz auf und die KLJB hatte wieder ein ab-
wechslungsreiches Kinderprogramm mit Hüpfburg auf die Beine gestellt. Viele 
fröhliche Gäste und zahlreiche fleißige Helfer ließen den Tag zu einem rundum 
gelungenen Fest werden, das erst in den frühen Abendstunden ausklang.

Text: Juliane Grotz
Fotos: Rainer Vogt 
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Grosses Patroziniumsfest in Kirchdorf a.H.

Am Sonntag fand in Kirchdorf das große Vigiliusfest statt. Bereits um 9 Uhr 
zog Pfarrer Stefan Scheifele mit Gemeindereferent Markus Stein und den 

Ministranten in die gut besuchte Kirche ein. Ein 
Teil des Festaktes war die Einführung der neuen 
Ministranten Andreas Grabichler und Christoph 
Mayroth. 

Nach dem feierlichen Gottesdienst, fanden sich  
viele Gäste im kleinen Festzelt ein, wo bereits 
die Kirchdorfer Blasmusik aufspielte. Bei diversen 
Köstlichkeiten und bester Stimmung wartete 
man zuversichtlich darauf, dass der Regen enden 
möge. Währenddessen zeigten die Trachtengrup-
pen im Trachtenheim ihr Können. Pünktlich zum 
Entenrennen, das im Kirchdorfer-Bach stattge-
funden hat, lies sich dann auch wieder die Sonne 
blicken und so konnten die Bruckmühler-Goaßl-
schnoizer unter freien Himmel ihren Auftritt 
durchführen. Mit einer Vielzahl an Kuchen und 
Torten, sowie Schmalzgebackenem überraschten 
die Kirchdorfer Bäckerinnen die Kaffeegäste. 
Zum Abend hin spielte dann noch die Mangfall-
taler Musi auf und die Besucher wurden mit Ste-
ckerlfisch und anderen Köstlichkeiten verwöhnt.

Text und Fotos: Anneliese Mayroth

Jahrtag der Ortsvereine in der  
St. Vigiliuskirche in Kirchdorf a.H.

Am Sonntag, dem 10. September fand in der Vigiliuskirche Kirchdorf, 
der Jahrestag der Ortsvereine statt. Pfarrer Stefan Scheifele begrüßte die 
einzelnen Vereine mit ihren Fahnenabordnungen und natürlich die an-
wesenden Kirchenbesucher. Er würdigte eingehend, dass Gemeinschaft 
ein wichtiger und großer Bestandteil des Zusammenlebens ist und in 
jeder Gemeinschaft auch Gott mitten unter uns wohnt. Der Gottesdienst 
wurde von der Blaskapelle gestaltet. Nach dem Schlusssegen, wurde noch 
vor dem Kriegerdenkmal an die verstorbenen Vereinsmitglieder gedacht. 
Johannes Partzinger, Vorstand der Veteranen, legte zusammen mit anderen 
Vereinsvorständen den Kranz nieder. Vigil Ranner unser Kanonier, ließ drei 
Salutschüsse ertönen, bevor der Festzug, angeführt von der Blaskapelle, 
zum Großen Wirt ging. Dort ließ man den Tag gemütlich ausklingen.

Text und Fotos: Anneliese Mayroth

FESTE IM KIRCHENJAHR
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Restaurierung Mirakelbilder  
von Weihenlinden abgeschlossen

Meine sehr geehrten Spender der Mirakelbilder von Weihenlinden
Die Renovierung der 41 Mirakelbilder an der Nord- und Südseite der Wallfahrts-
kirche ist abgeschlossen. Die Restaurierung war sehr aufwendig, da die Salze 
in der Mauer die Fresken sehr beschädigt haben. Es ist den Spendern zu verdanken, 
dass 40 von 41 Bildern in ihrem ursprünglichen Zustand wieder hergestellt 
werden konnten.

Der Kirchenpfleger und die Restauratoren haben sich darauf geeinigt, dass die 
Spender an Tafeln, die an den Umgängen der Nord- und Südseite angebracht 
sind, namentlich genannt werden. Den Restauratorinnen darf ich für ihre sehr 
gute Arbeit von ganzem Herzen danken.

An dieser Stellte sage ich allen Spendern im Namen der Pfarrei Weihenlinden-
Högling nochmal ein aufrichtiges Vergelts Gott.

i.A. der KV Weihenlinden-Högling
Heribert Frammelsberger

Kirchenpfleger

Foto: ovb-online.de

KIRCHENVERWALTUNG WEIHENLINDEN

Erntedankfest 2017

St. Vigilius Kirchdorf

Pfarrer Bartl zelebrierte die Messe und 
der Kirchchor war für die musikali-
sche Gestaltung zuständig. Im An-
schluss wurden Erntedank-Brote an 
die Gottesdienstbesucher verkauft. 

    
Text und Fotos: Anneliese Mayroth

St. Korbinian Heufeld

Der Erntedank-Gottesdienst war in diesem 
Jahr ein ganz besonderer, da dieser von 
unserem neuen Ruhestandsgeistlichen 
Pater Anton Lötscher zelebriert wurde. 
Mit viel Humor und Sympathie hat er sich 
zu Beginn des Gottesdienstes vorgestellt. 
Pater Lötscher hatte seine Freude an der 
großen Schar Ministranten und am Kir-
chenchor. 
Am Ende des Gottesdienstes begrüß-
ten Karo Fries (2. PGR-Vorsitzende) und 
Markus Zehetmaier (Kirchenpfleger) Pater 
Lötscher ganz herzlich. 

Text: Elisabeth Menz, Foto: Karo Fries

ERNTEDANK



Seniorenausflug des PV Heufeld-Weihenlinden

Passendes Wetter, ein gemütliches Café mit gutem Kaffee und Kuchen, eine 
beeindruckende Kirche mit einem Garten voller schöner Blumen - das sind die 
Zutaten für einen gelungenen Ausflug.

Und so war es beim Ausflug der Senioren des Pfarrverbandes Heufeld-Weihen-
linden. Der Bus startete in Richtung Neufahrn, wo die Ausflügler sich auf der 
Sonnenterrasse des Cafés Hanfstingl mit Kaffee und Kuchen verwöhnen ließen.

Nach der anschließenden gemütlichen Fahrt durch die frühsommerliche Natur 
stand eine Führung in der Rokokokirche des 762 gegründeten Klosters Schäftlarn 
auf dem Programm. Die Organistin der Kirche und gebürtige Schäftlanerin ver-
band kunstgeschichtliche Kenntnisse und persönliche Erfahrungen und Erinne-
rungen in einem interessanten Vortrag.

Den Abschluss bildete der Besuch des klostereigenen Prälatengartens, der mit 
lauschigen Bänken zum Ausruhen und zu Gesprächen einlud. Unter Rosen und 
vielen anderen blühenden Pflanzen und mit einem romantischen Rosenbogen 
als Eingang in den Garten klang der Nachmittag gemütlich aus.

Beim Einstieg in den Bus zur Rückfahrt kam es dann doch noch zu dem obliga-
torischen Regenschauer, der die gute Stimmung aber keineswegs trübte. Jeder 
stellte vielmehr fest: “Schön, dass Petrus bis jetzt ein Einsehen mit uns hatte.“

Text und Fotos: Christiane Grotz
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Kirchenmusik-Förderverein St. Korbinian Heufeld

In St. Korbinian Heufeld wird der Patroziniumstag (heuer am 19. November) 
besonders gefeiert. Seit 2010 schließt der Festtag mit dem „Musikalischen 
Abendlob“, das die Pfarrkirche nicht nur mit Zuhörern aus Pfarrei und Pfarrver-
band füllt. Im Rahmen einer Andacht wird das breite Spektrum musikalischer 
Aktivitäten in der Pfarrei präsentiert. Unter Mitwirkung verschiedener Gruppen 
wie Kinderchor, Kirchenchor, abwechselnden Familienmusiken, Bläsergruppen 
sowie Orgel- und Instrumentalsolisten wird ein reichhaltiges Programm darge-
boten. 

Veranstalter ist der Kirchenmusik-Förderverein St. Korbinian, der seit der 
Gründung 2008 das musikalische Leben in der Pfarrei unterstützt und Grup-
pen und Talente „fordert und fördert“. So bezuschusst der Verein Noten und 
Belange von Kinderchor und Kirchenchor, u.a. dessen jährliche Stimmbildung. 
Er übernimmt Honorare der (meist jungen) Musiker bei Orchestermessen und 
finanziert die Anschaffung/Reparatur von Instrumenten, insbesondere auch der 
wertvollen Orgel. Erst kürzlich wurde der im Pfarrheim stehende Konzertflügel 
restauriert und im Rahmen eines begeistert aufgenommenen „Klavier- und 
Liederabends“ präsentiert. Weitere Veranstaltungen sind in Vorbereitung.

Eine konstante, zentrale Säule des Abendlobs ist der Kirchenchor. Derzeit üben 
rund 30 Sängerinnen und Sänger jeden Montag von 20 - 21.30 Uhr im kleinen 
Pfarrsaal nicht nur Lieder für die Liturgie. Auch weltliche Lieder stehen auf dem 
Plan, denn das Gesellige wird in der guten Chorgemeinschaft groß geschrieben. 
So bleibt man z.B. an jedem ersten Montag im Monat zum „Stammtisch“ bei-
einander. Neue Mitglieder sind jederzeit herzlich willkommen (Ansprechpartner: 
Chorleiter Markus Wallner).

 Text: Doris Wagner

KIRCHENMUSIK-FÖRDERVEREIN SENIOREN
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Neues von der Kath. Arbeiterbewegung Heufeld

Liebe Pfarrverband-Angehörige
Die KAB Heufeld hat eine neue Vorstandschaft. Neue Vorsitzende ist Theresia  Oblinger 
und neue Kassiererin ist Margarete Hermann. Neue stellvertretende Vorsitzende ist 
Anni Wolters. Die Schriftführerin ist weiterhin Ursula Rieder, Michael Wolters als Stell-
vertreter und ich als Vorsitzender haben unser Amt behalten. Leider musste Elisabeth 
Feist den Vorsitz der Frauen abgeben und Martin Feist, der wohl langjährigste Kassier, 
ebenfalls. Ein besonderer Dank hier an dieser Stelle für den unermüdlichen Einsatz 
der Familie Feist für die KAB Heufeld.

Unsere Aktionen
Es war wieder viel los in diesem Jahr: ob Osterkerzen oder Palmbuschen fertigen  
oder unsere Maiandacht mit den Musizierenden der Fam. Wallner, samt anschließen-
dem Maisingen. Die unermüdliche Arbeit für Kirchenkaffee, jeweils am ersten Sonntag 
im Monat und der Verkauf von Eine-Welt-Produkten jeweils am dritten Sonntag im 
Monat, der weiter von Elisabeth Feist geleistet wird. 

Besuch von einer polnischen Jakobs Bruderschaft in Heufeld
Und dann kam eine polnische Gruppe einer Jakobus Bruderschaft aus Krakau zu 
uns. Wir hatten die Unterkunft im Pfarrheim Heufeld von Samstag auf Sonn-

tag,  8. - 9. Juli 
organisiert.Das 
Abendessen und 
das Frühstück 
wurde von unseren 
Helfern vorbereitet. 
Die Gruppe kam 
auf dem Weg von 
Rott am Inn nach 
Weyarn zu uns. 

Auch Weihenlinden haben sie besucht und nach 
der Morgenmesse am Sonntag zogen sie weiter. 
Ein Dank hier auch an die Kirchenverwaltung 
Heufeld und an die Gemeinde Bruckmühl, die 
uns bei der Bewältigung und Kostendeckung 
sehr wohl gesonnen waren. Danke für die Spende.

Angebote in der Adventszeit:
Zum Engelamt am Samstag, dem 9. Dezember um 6 Uhr morgens, mit 
anschließendem Frühstück und zu unserer Adventfeier am Donnerstag, dem 
14. Dezember laden wir schon hier herzlich ein.

Aber zum Schluss das Wichtigste! Die KAB engagierte sich für jede/n der Hilfe 
bedarf. Einzige Aufgabe des/der Betroffenen: Wir müssen davon erfahren. 
Dann sprechen wir darüber. Die katholische Soziallehre ist unsere Grundlage 
im Betrachtungsfeld der Zeit, seit unserer Gründung vor über 100 Jahren. Wir 
verweisen hier ganz besonders auf das neue apostolische Schreiben unseres 
Papstes Franziskus: „Evangelii Gaudium“. Interesse geweckt? Kommen Sie auf 
uns zu, wir helfen Ihnen, Tel. 08061 - 391143.

Und da war dann noch: Alle vier Jahre findet der Diözesantag des KAB Diözesan-
verbandes München und Freising e.V. statt. Am Samstag, dem 21. Oktober 
2017, wurde dabei eine neue Vorstandschaft gewählt, die sich wie folgt zu-
sammensetzt:

Von links nach rechts: Diakon Michael Wagner, Präses; Susanne Schönwälder, Diözesangeschäfts-
führerin; Dr. Evelyne Menges, Diözesanvorsitzende; Hannes Kreller, Diözesanvorsitzender; Hanne 
Möller, stellv. Diözesanvorsitzende; Gerhard Endres, stellv. Diözesanvorsitzender.

Mehr darüber können Sie nachlesen unter http://www.kabdvmuenchen.de/
Nachrichten/191/.

Die KAB wünscht Ihnen und Ihren Familien eine gesegnete Adventszeit, ein 
frohes Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr. 

Egon Radke  
Vorsitzender der KAB Heufeld

KATH. ARBEITNEHMER BEWEGUNG KAB

Die fleißigen  
Helferinnen 

Die Pilgergruppe
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Neugründung eines Kindergarten-Verbundes

Dank der hervorragenden Arbeit der Kindergartenleitungen mit den jeweiligen 
Teams und den vielen Ehrenamtlichen erfreuen sich die katholischen Kinder-
gärten einer großen Beliebtheit und hoher Akzeptanz in der Marktgemeinde 
Bruckmühl.

Dabei nehmen die rechtlichen und administrativen Vorgaben für den Betrieb 
von Kindertageseinrichtungen laufend zu. Auch aufgrund der steigenden 
gesellschaftlichen Ansprüche stehen die pfarrlichen Kindertageseinrichtungen 
mit ihren ehren- und hauptamtlichen Strukturen vor besonderen Herausforde-
rungen. 

Um die Zukunftsfähigkeit der kirchlichen Kindertageseinrichtungen auf pfarr-
licher Ebene zu sichern, haben die Kirchenverwaltungen der Pfarrkirchenstif-
tungen Herz Jesu Bruckmühl, St. Laurentius Feldkirchen-Westerham,  
St. Michael Götting und Mariä Himmelfahrt Vagen entschieden, einen Kinder-
gartenverbund zu gründen. Trägerin dieses Kindergartenverbundes ist die 
Kirchenstiftung Herz Jesu Bruckmühl. Die Pfarrbüros Feldkirchen und Götting 
übergeben alle Verwaltungstätigkeiten des Kindergartens an dieses Pfarrbüro.

Die Verwaltung für die Kindergärten erfolgt ab September 2017 unter der 
Federführung von Simone Tewes als Kindergarten-Verwaltungsleiterin.  
Gemeinsam mit einem Gremium aus Ehrenamtlichen unterstützt sie die Kinder-
gartenleitungen bei der Einhaltung der rechtlichen Rahmenbedingungen und 
koordiniert die kindergartenspezifischen Verwaltungstätigkeiten. Für alle Fragen 
der Erziehung der Kinder ist selbstverständlich nach wie vor das pädagogische 
Personal im Kindergarten vor Ort zuständig, das der erste Ansprechpartner 
bleibt. 

Pfarrer Scheifele und Silvia Donderer heißen Simone Tewes im Namen der  
Kirchenstiftungen herzlich willkommen und freuen sich auf einen guten Start. 
Ein besonderer Dank gilt allen Engagierten für die Unterstützung und tolle 
Zusammenarbeit.

Silvia Donderer 
Stellv. Kirchenverwaltungsvorstand

KINDERGARTEN-VERBUND

Neue Kita-Verwaltungs-
leiterin stellt sich vor:

Liebe Pfarrgemeinden,

vielleicht haben sie in den letzten Wochen 
schon meinen Namen gelesen oder gehört. 
Ich möchte gerne die Gelegenheit nutzen 
und mich Ihnen persönlich kurz vorstellen.

Mein Name ist Simone Tewes, geboren im 
westfälischen Paderborn, verheiratet und 
Mutter zweier Kinder. Nach meiner Bank-
ausbildung in Hamburg, meinem betriebs-
wirtschaftlichem Studium und Tätigkeiten 
in Banken in Kassel und Frankfurt am Main, haben mein Mann und ich unseren 
langgehegten Traum in die Tat umgesetzt und sind 2007 mit unseren Kindern 
in das schöne Bayern nach Rosenheim gezogen. Hier war ich viele Jahre in der 
Erwachsenenbildung tätig.

Meinem Wunsch nach Veränderung konnte ich dann Anfang 2016 nachkom-
men und übernahm die Kita-Verwaltungsleitung für den Kita-Verbund Grassau.
Durch eine wunderbare Mitarbeiterin dort lernte ich eine Menge über die finan-
ziellen, personellen und organisatorischen Aufgaben einer Verwaltungsleitung.
Die Möglichkeit, mich wohnortnäher zu verändern und den Kita-Verbund 
Bruckmühl mit aufzubauen, wurde mir durch Silvia Donderer ermöglicht.
Ihre Anfrage, die Verwaltungsleitung für den Kita-Verbund Bruckmühl zu über-
nehmen, brachte mich hier in die Pfarrverbände.

Ich freue mich sehr, hier sein zu dürfen und ebenso auf die bevorstehenden 
Aufgaben und Begegnungen; Begegnungen mit den Kindern, den Mitarbeitern 
und fleißigen Helfern im Pfarrverbund und natürlich auch mit Ihnen als Eltern, 
Großeltern, Tante, Onkel, Bruder und Schwester, … als wichtiges Mitglied in 
der Pfarrgemeinde.

Auf ein baldiges Kennenlernen und ein gutes Miteinander.
Es grüßt Sie herzlich

Ihre Simone Tewes, 
Kita-Verwaltungsleiterin
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Kindergarten Sonnenblume Götting

Spendenübergabe des Trachtenverein Götting
Mit einem herzlichen Vergelts Gott haben sich die Mäuse und Zwerge des Kin-
dergarten Sonnenblume bei Hubert Weber (Foto rechts), Vorstand des Göttinger 
Trachtenvereins, für die Spende über 1.000,- € bedankt.  

Hubert Weber (Bild rechts hinten) bedankte sich im Rahmen der Spendenübergabe 
nochmals für die tatkräftige Unterstützung des Kindergartens beim Maifest (Mai-
baumaufstellen).

Text & Fotos: Katharina Riesenberger

 
Kath. Landvolk Bewegung . . . 
... auf Luthers Spuren - Bildungs- und  
Studienfahrt nach Erfurt und Wittenberg

Die Katholische Landvolk Bewegung lädt ein zur Studienfahrt 
nach Erfurt und Wittenberg: 10. - 13. Februar 2018 (Faschingswochenende). 
Die geistliche Leitung hat der evangelische Pfarrer Harald Höschler. Kosten pro 
Person im DZ: 345,- €, Einzelzimmerzuschlag: 80,- €. Anmeldungen bitte direkt 
bei: Simon Riedl KG Omnibusreisen, Assling,Tel. 08092/83183. 
Anmeldeschluss ist der 10. Januar 2018. 
Für Fragen steht Ihnen gerne zur Verfügung: Hanni Hell, Tel. 08062-1581.

Hanni Hell
Vorsitzende KLB Bildungswerk e.v.

KINDERGARTEN SONNENBLUME / KLB

JAKOBSWEG 2017 – Impressionen aus Südfrankreich

„Das ganze Unglück der Menschen rührt allein daher, dass 
sie nicht ruhig in einem Zimmer zu bleiben vermögen.“ 
Monsieur Blaise Pascal (1623-1662), seines Zeichens Franzose, 
Philosoph und (offenbar) Daheimbleiber, mag da mit Blick 
auf den Massentourismus des 21. Jahrhunderts weise Vor-
aussicht bewiesen haben. Einerseits. Andererseits kann man 
mit Blick auf den Jakobsweg diese Auffassung nur bedingt 
akzeptieren. Denn wer das heimische Zimmer zumindest für 
gewisse Tage verlässt, den Rucksack mit dem Notwendigen 
schultert und beherzt einen Fuß vor den anderen setzt, 
kommt unweigerlich zu Glücksmomenten. Der Pilger ent-
deckt auf der letzten Camino-Etappe in Südfrankreich, die 
heuer von Figeac nach Aire sur l’Adour führte, Blumenmeere 
und Jakobs-Muschelparadiese.

Glücklicherweise bemerkte Pascal übrigens auch folgendes:  
„Zu unserer Natur gehört die Bewegung, die vollkommene 
Ruhe ist der Tod.“ Und in dieser Bewegung auf Schusters 
Rappen sieht man Erheiterndes, isst man Gutes, spürt man 
Nasses, trifft man Freundlichkeit – kurzum: erlebt man Dinge, 
die man zu Hause hinterm warmen Ofen nicht so erleben 
kann. Es waren einmal mehr sehr erfüllende Tage! Die mittler-
weile 5. Etappe nach Santiago de Compostela stand auch in 
diesem Jahr unter einem guten Stern und führte mich nach 
mehr als 300 km (ohne Blasen!) gesund in die Bruckmühler Heimat zurück.   
ULTREIA – auf ein Neues 2018, dann in Spanien! 
	  				        	                 Text und Fotos: Christian Buxot

PS:“Möge Gott mich nie verlassen!“ Blaise Pascal, 17. August 1662, letzte Worte.

JAKOBSWEG IMPRESSIONEN
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Ökumenischer Abschiedsgruss

Liebe Schwestern und Brüder,
während ich diese Zeilen schreibe, sind es noch 
dreieinhalb Monate bis zu meinem Ruhestand 
nach fast 40 Jahren im Dienst der Kirche. Wenn 
Sie sie lesen, sind es nur noch wenige Wochen. 
Die Zeit rast dahin, und wir rasen mit, wie uns 
gerade jetzt im Herbst auch wieder in Erinne-
rung gerufen wird. 

Nichts bleibt. Nichts können wir festhalten. 
Nicht läßt sich festnageln und einzementieren. 
Alles fließt, wie schon die alten Griechen wuß-
ten. Alles bewegt sich, ist ständig im Wandel 
und verändert sich, die Jahreszeiten und das 
Klima, unser Leben und unser Glaube. 

Geborenwerden und sterben, aufbauen und abreißen, säen und ernten, kommen 
und gehen, alles hat seine Zeit, das ist der Lauf der Welt. Auch Pfarrer kommen 
und gehen, nur EINER alleine bleibt und geht doch mit uns auf allen unseren Wegen, 
durch Licht und Dunkelheit: „Jesus Christus gestern und heute und derselbe auch 
in Ewigkeit!“

Ich danke allen von Herzen, die in den vergangenen dreieinhalb Jahrzehnten so 
wunderbar mit uns Evangelischen hier in Bruckmühl, aber auch mit mir persönlich 
zusammengelebt, -geglaubt und -gearbeitet haben. Es war immer wieder eine 
beglückende Erfahrung zu sehen, daß Unterschiede bedeutungslos werden und 
Einheit möglich ist, wo und wenn man sich auf das Wesentliche besinnt: „Jesus 
Christus gestern und heute und derselbe auch in Ewigkeit!“   –   Wo Christen ins 
Zentrum gehen, kommen sie ganz von alleine früher oder später zusammen.
Und so lege ich Ihnen allen heute, in diesem meinem letzten Beitrag zu Ihrem 
Pfarrbrief, auch diese ökumenische Partnerschaft, ach was, Freundschaft ganz 
besonders ans Herz. Ökumene lebt nicht davon und entwickelt sich nicht dadurch 
weiter, daß zwei Pfarrer gut miteinander können, was natürlich auch kein Schaden 
ist, sondern daß das Volk Gottes sich auf den Weg der Versöhnung macht. Wie 
singt Wolfgang Ambros: „Und langsam wachs ma zsamm!“

Ökumene lebt auch nicht davon, daß man davon redet und wohlfeile Forderungen 
an den Papst oder die Bischöfe stellt, sondern daß man sie tut, daß man selber 
aufbricht, hingeht und sich beteiligt. 

ÖKUMENE

Nur reden und fordern, aber selber nichts tun ist Heuchelei. „Es gibt nichts Gutes, 
außer man tut es!“, das weiß schon der Volksmund. Was wir nicht leben, ist nicht.
Zugleich lade ich Sie aber auch herzlich ein zu meiner Verabschiedung nach 33 
Jahren in Bruckmühl (wo ich aber auch im Ruhestand wohnen werde):  

Sonntag, 21. Januar, 14 Uhr in Heufeld, St. Korbinian 

Ja doch, Sie lesen richtig, auch schon wieder so ein ökumenisches Zeichen, und wir 
Evangelischen sagen schon jetzt herzlich Vergelt’s Gott für die Gastfreundschaft.
Gott segne Sie alle und Ihre Lieben! In herzlicher Verbundenheit, 

Ihr Pfarrer Harald Höschler 

Herzliche EINLADUNG  zum 

Ehrenamtlichenfest 
am Samstag, 27. Januar 2018

 

um 19 Uhr im Gemeinschafthaus in Holzham
Alle, die sich ehrenamtlich in unserem Pfarrverband  

engagieren, sind herzlich dazu eingeladen!

Öffnungszeiten unserer Pfarrbüros

Pfarrei Mo Di Mi Do Fr

St. Korbinian Heufeld
Justus-von-Liebig-Str. 6, Heufeld, | Tel. 08061-
2420 | Mail: St-Korbinian Heufeld@ebmuc.de

9 - 12  
Uhr

9 - 12  
Uhr 

9 - 12 
Uhr

St. Michael Götting 
Kirchplatz 3, Götting | Tel. 08062-80339 
Mail: st-michael.goetting@ebmuc.de

15 - 18 
Uhr 

St. Vigilius Kirchdorf 
Ginshamer Str. 21, Kirchdorf | Tel. 08062-
7258-150 E-Mail: st-vigilius.kirchdorf@ebmuc.de

9 - 12 
Uhr

13 - 17 
Uhr

Hl. Dreifaltigkeit Weihenlinden 
Lindenstr. 50, Weihenlinden |Tel. 08062-1281
Mail: Hl-Dreifaltigkeit.Weihenlinden@ebmuc.de

9 - 11 
Uhr

9 - 11 
Uhr

Wir freuen uns, wenn Sie bei uns vorbeischauen!                  Das gesamte Seelsorgsteam 
und alle Sekretärinnen
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Getauft wurden . . .
  

Den Bund der Ehe gingen ein ...

Redaktionsschluss für 
die nächste Ausgabe:
Anfang 13. Apri l  2018

 

Über Anregungen, Themen und Ihre  
Meinung freuen wir uns unter: 

pfarrbrief@pv-heufeld-weihenlinden.de

 
Beerdigt wurden . . .

  

STATISTIK                                                                                                                                          EINLADUNG

 

von Ludwig Thoma

am Samstag,  
16. Dezember 2017

19.30 Uhr 
in der  

Wallfahrtskirche  
Weihenlinden

Sprecher: Peter Moser

Mitwirkende:   
Höglinger Stubnmusi  

und 
Jugendchor Högling,  

Ltg. Irmengard Wagener

AUS DATENSCHUTZRECHTLICHEN GRÜNDEN WERDEN DIE ANGABEN
HIER NICHT VERÖFFENTLICHT. WIR BITTEN UM VERSTÄNDNIS. DANKE!
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Redaktionsteam

                         S ‘  G s c h i c h t l
 

Ja wo is denn grod des Jahr scho wida hikemma?,…
De Badezeit im Freien is vorbei, unsere Voiksfeste san olle umme, 

s`Laub is ois zamgrechad und d`Wiesn nomoi gmahd. 
Da Herbst geht und da Windda kimmd. De staade Zeit ruckd näha, 

Lebkuacha- und Täduft, streift durch de Häusa. Advent werds…

Advent is Winterzeit, Winterzeit ist Weihnachtszeit!
In dera Zeit sitzt ma gern in am warma Stüberl zam, ratscht, 

dringt an Tä, an Kaffä und zünd a Kerzerl o.

Im Stüberl zamsitzn …
Hm, do hams neili erzäid, dass des Korbiniansstüberl im Pfarrheim z´Heifäid,

vor 30g Jahr hergricht woan is. Do hams dann Kirchasitzungen, Ministrantnstunden 
und Kaffeeratschal drin gmachd. KAB hod Ostakerzn bastlt und 

des oane oder andere ausdischkriert. Schee und lustig wars do oft ...

Schod …
Tja, und wias oft so is, losd ois noch und des Stüberl hod koana mehr so richtig  

heagnomma, ja sogar ois Obstaikammerl is gnutzt woan, schee wars nimma.

„Licht“ kimd ins Stüberl …
Dea Zuastand soiad gändert wern – hom se a paar dengt!

Zammghoiffa hom drei fleißige Burschn und hom des Stüberl nei gschdricha.  

Jetz frogt se da Oa oda Andane, ja füa wos denn des?
Weil ma nachm Morgenlob (2.+ 4. Freitag im Monat, 8.30 Uhr), nochher zum Frühstückn eilon 

und d`Leid se wida zammsitzn kenna, zum Kaffeeratschal im „neia“ Korbiniansstüberl.

Bleibds ma gsund, setzts Eich oft zamm auf an Ratsch und lostsas Eich guad geh.
An schena Advent, a bsinnliche Weihnachtszeit und a guads Neis wünscht Eich,

Da Gschicht`l Mo  
und das gesamte Redaktionsteam


